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Liebe Schwestern und Brüder, liebe Besucherinnen und Besucher  
der Langen Nacht der Kirchen, herzlich willkommen  
zu diesem besonderen Abend, an dem die Türen unserer Kirchen 
weit offenstehen – für Begegnung, für Inspiration und für den 
gemeinsamen Weg im Glauben.

 Diese Nacht ist ein Zeichen der Offenheit und der Einladung. Sie 
schenkt uns die Möglichkeit, Kirchenräume neu zu entdecken,  
Musik und Kunst zu genießen, in Stille zu verweilen oder in den 

Dialog zu treten. Sie zeigt: Der Glaube ist leben- 
dig, vielfältig und trägt uns im Miteinander. 
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete und inspirie-
rende Lange Nacht der Kirchen!
+ Alois Schwarz
Bischof von St. Pölten

»Denn ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch habe,  
spricht der Herr: Gedanken des Friedens und nicht des Leides, 
dass ich euch gebe Zukunft und Hoffnung.« (Jer 29,11) 
Hoffnung ist ein Wort, das mein Leben durchzieht. Worauf  
kann ich hoffen? Was gibt mir Halt? Der Prophet Jeremia er- 
innert mich daran, dass Gott Gedanken des Friedens für mich  
hat, dass er mir eine Zukunft und Hoffnung schenkt. Diese  
Zusage gilt – damals wie heute.  
Kirchen sind Orte der Hoffnung. Seit Jahrhunderten haben  
Menschen hier Trost gesucht und Kraft gefunden. Sie haben  
gebetet, gesungen, gelacht und geweint. Ihre Geschichten  
sind in den Mauern dieser Gebäude bewahrt. 
Die Lange Nacht der Kirche lädt ein, nicht nur Steine und  
Architektur zu bestaunen, sondern sich selbst auf die Suche  
nach Hoffnung zu begeben. 

Ich wünsche Ihnen allen eine bereichernde  
Zeit und viele hoffnungsvolle Momente auf  
Ihrem Weg durch die Lange Nacht der Kirchen!
Mag. Michael Simmer
Superintendent  
der evangelischen Kirche A.B. in nö
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90 Kirchen laden in Niederösterreich ein
 zur Langen Nacht der Kirchen am 23. Mai 2025!

Mehr als 50 Kirchen, Klöster und weitere Locations  
öffnen ab 18:00 Uhr in der Diözese St. Pölten ihre  
Türen und laden interessierte Besucherinnen und 
Besucher zu einer Vielzahl von  Veranstaltungen ein.  
Und das alles bei freiem Eintritt!

Dieser Folder informiert Sie über das Programm der  
Kirchen in der Region St. Pölten, Krems, Tulln –  
das Programm aller Kirchen finden Sie online:

Zentralraum St. Pölten

  17:00-18:00 Kinderspielprogramm | im Kapitelgarten  
(Eingang in der Bischofsallee)

  18:00-19:00 Zeitgenössische Kunstintervention  
„HOPE – HOFFNUNG“ | Das Heilige Jahr 2025 steht  
unter dem Motto „Pilger der Hoffnung“. In  
Zusammenarbeit mit der Kunstinitiative „art hoc 
projects“ und dem „ATELIER 10“ wurden zu  
diesem Thema zeitgenössische Positionen im  
Museum am Dom gestaltet. 
 Treffpunkt: Domplatz 1, Museumseingang

  18:00-19:00 Philosophisches Sitzkissenkonzert  
„Wie war das am Anfang?“ | mit Geschichten,  
Bildern und Orgelmusik in der Domkirche.  
Danach erforschen wir auf der Empore die Dom- 
orgel (Kinder müssen auf der Empore von  
einem Erwachsenen begleitet werden).

  18:00-22:00 Museum am Dom | Gelegenheit zum Besuch des  
Museums am Dom mit seinen Ausstellungen. 
Treffpunkt: Domplatz 1, Museumseingang

  19:00-23:00 Plaudern bei Brot und Wein | Agape im Kreuzgang

  19:00-20:00 Rundgang zur Geschichte des Bistumsgebäudes |  
mit Weihbischof Anton Leichtfried.  
Im ersten Stock des Kreuzganges wird ab sofort  
die bewegte Geschichte des Gebäudes vermittelt – 
vom ältesten Kloster Niederösterreichs zum  
heutigen Bischofssitz! 
Treffpunkt: Domplatz 1, Museumseingang

  20:15-21:15 Orgelführung und Kurzkonzert – J. S. Bach  
und die Orgel | Domorganist Ludwig Lusser lädt  
zur Orgelpräsentation und zu Bachs „Dritter Theil  
der Clavier Übung“ auf die Orgelempore  
(Zugang über Domplatz oder Kreuzgang)

  22:00-22:40 Sonderführung durch die Ausstellung  
„In Feuer geboren“ | Begeben Sie sich auf eine  
Reise durch die feurige Seite der christlichen  
Kunstgeschichte! 
Treffpunkt: Domplatz 1, Museumseingang

  22:00-22:40 konzertzeit DOM | D. MOČNIK: Missa Sancti  
Francisci Assisiensis – Improvisationen.  
Jugendensemble & Domorchester, Leitung: Dom- 
kapellmeister Valentin Kunert.

Domkirche röm.-kath.
Domplatz 1, 3100 St. Pölten  
www.dompfarre-stpoelten.at

Bildungshaus St. Hippolyt,  
Hauskapelle röm.-kath.
Eybnerstraße 5, 3100 St. Pölten  
www.hiphaus.at

 18:00-18:30 Meditation mit Pater Antonio

 18:30-21:00 Interreligiöses Pub-Quiz  | Die bekannte britische  
Pub-Quiz Tradition kommt ins hiphaus: Wir  
laden euch zu einem entspannten Quizabend mit 
vielen kniffligen Quiz-Fragen aus unterschied- 
lichen Religionen der Welt – mit Bezügen auf Geo- 
graphie, Geschichte, Popkultur, Gastronomie –  
ein, die es als Team zu lösen gilt.  
Moderation: Dr. Marijan Orsolic, Pastoraltheologe 
und Religionspädagoge

 22:00-22:15 Gebet am Lagerfeuer

  18:30-21:00 Heilsame Zeichen: Hoffen auf den Herrn … |  
Erfahren Sie Trost und Stärkung, wenn Sie krank 
sind, sich schwach fühlen oder einen medizinischen 
Eingriff vor sich haben. In der LANGEN NACHT DER 
KIRCHEN steht das Gotteshaus allen offen, um ge-
meinsam mit Gästen des Hauses eine Heilige Messe 
mit Krankensalbung zu feiern. Im Anschluss bietet 
eine Agape Gesprächsmöglichkeit und Austausch.

  19:00-20:00 spuren des glaubens | Eröffnung der Daueraus- 
stellung über die bewegte evangelische Geschichte 
St. Pöltens: SPUREN DES GLAUBENS von den An- 
fängen im 14. Jh. bis zur heutigen Präsenz!  
Zusätzlich zur Eröffnung erklingt eine Kantate  
von G. Ph. Telemann.

 20:30-22:00 Hoffnungslieder | Lobpreislieder mit der Jugend- 
Bistroband, zum Zuhören und Mitsingen! 

Krankenhauskapelle  
im Universitätsklinikum röm.-kath.
Propst-Führer-Straße 4, 3100 St. Pölten

Evangelische Kirche evang. A.u.H.B.
Heßstraße 20, 3100 St. Pölten  
stpoelten.evang.at



Zentralraum KremS
Radelnd wollen wir die „religiösen Orte im Osten der Stadt“  

entdecken: Von der ältesten Kirche von Krems über den  
jüdischen Friedhof zur aufgelassenen Kirche in Lerchenfeld,  
zu Orten zeitgenössischer Kunst, nämlich der Krankenhaus- 
kapelle und der Kirche St. Paul in der Mitterau. 

 19:00 Uhr  • Treffpunkt St. Veit, Pfarrplatz, 3500 Krems
 19:20 Uhr  • Antonikirche, Wienerstraße 
 19:40 Uhr  • Jüdischer Friedhof, jüdische Gräber, 
       Kunstprojekte von „Kunst im öffentlichen Raum“  

20:10 Uhr  • Kirche St. Severin, Lerchenfeld 
 20:40 Uhr • Krankenhauskapelle Universitätsklinikum Krems 
 21:00 Uhr  • Kirche St. Paul 

 Darüber hinaus bieten einige Kirchen noch ergänzendes  
Programm und freuen sich auf Ihren Besuch!

  19:00-21:30 Kirchen, Kapellen, Friedhöfe  | Treffpunkt und  
Begrüßung zur spirituellen Fahrradreise, Fahrräder 
mit guter Beleuchtung sind erforderlich!  
Abfahrt: Krems St. Veit, 19:00 Uhr (pünktlich)

  19:20-19:35 Älteste Kirche in Krems | Den meisten Kremsern ist 
das Gotteshaus St. Anton in der Wiener Straße nur  
als „Antonikircherl“ bekannt. Doch das kleine  
Gotteshaus ist etwas Besonderes, es stammt aus  
der Zeit um 1200! 

Friedhof Krems – Jüdischer Teil
Wiener Straße 115, 3500 Krems   

 19:40-20:00 177 Gräber | Mit teils hebräischen Inschriften und  
zwei Mahnmalen als Kunst im öffentlichen Raum  
ist der Friedhof ein Ort des Erinnerns.

St. Veit, Stadtpfarrkirche –  
Dom der Wachau röm.-kath.
Pfarrplatz 5, 3500 Krems   
www.domderwachau.at

Filialkirche St. Anton röm.-kath.
Wiener Straße, 3500 Krems   

St. Severin – Lerchenfeld röm.-kath.
Lößgasse 2, 3500 Krems-Lerchenfeld   

  20:10-20:30 Maria, Königin des Weltalls | Kommentierte Kurz-
besichtigung der profanen Kirche aus 1958, die mit 
einem überdimensionalen Mosaik ihre Besucher- 
innen und Besucher beeindrucken wird. 

Krankenhauskapelle  
im Universitätsklinikum röm.-kath.
Mitterweg 10, 3500 Krems   

 
 20:40-21:00 Ein Hoffnungsort für Leib und Seele | Nach Ein- 

treffen der „Radler“ erfolgt eine kommentierte  
Kurzbesichtigung der Kapelle im 8. Stock des  
Krankenhauses. 

Pfarrkirche St. Paul röm.-kath.
St. Paul-Gasse 1, 3500 Krems   

 19:00-20:00 Gottesdienst mit Kaplan Samuel | Gemeinsam  
Wiedersehen und Heilige Messe feiern wollen wir 
mit dem aus Nigeria stammenden Kaplan Samuel 
Igwe, der nach Jahren in Krems St. Paul nun in  
Waidhofen an der Ybbs wirkt. Musikalische Mit- 
gestaltung: Chor „Worship and Praise“, sowie  
„Papy“, Musiker aus dem Kongo.

 19:00-22:00 Afrikanische Künste und Projekte des „Arbeits- 
kreises Eine Welt“ | Ausstellung von Souvenirs  
aus Afrika und Fotos von den Projekten des  
Arbeitskreises in Afrika.

 20:00-22:00 Über den Tellerrand … | Eine kleine Agape, Begeg- 
nung und Gespräch erwartet die Besucherinnen  
und Besucher während der Langen Nacht der  
Kirchen in der „Halle der Begegnung“.

 20:00-21:00 Erlebnisse als Missionar | Sowohl an Land, als auch 
in der Luft war der heute über 80-jährige Helmut 
Buchegger als Priester und Missionar als Brücken- 
bauer zwischen den „Lebenswelten“ unterwegs,  
um den Menschen in der Zentralafrikanischen 
Republik zu helfen. Pfarrer Helmut Buchbergger  
wird über Erlebnisse als Missionar erzählen.

 21:00-21:30 Die Kirchenreform der 60er Jahre in ein Bauwerk 
umgesetzt | Kommentierte Kurzbesichtigung der 
Pfarrkirche, die – 1980 geweiht – die Neuerungen 
der Kirchenreform des Zweiten Vatikanischen 
Konzils umgesetzt hat. 

 21:15-22:00 Theater vor den Mauern – Klassisch. Nachdenk-
lich. Bewegend. | Eine Zusammenschau seiner 
Aufführung zeigt das „Theater vor den Mauern“, 
das mit Stücken wie „Der Pfarrer vom blühenden 
Weinberg, Der Totentanz, Das Apostelspiel, Der 
Befehl, Besuch der alten Dame ….“ seit 2016 Kunst 
und Kultur fördert, christliche Werte vermittelt 
und einkommensschwache Menschen in Krems 
unterstützt.  
Die Schauspieler und Schauspielerinnen von  
Theater vor den Mauern“ spielen dabei nicht nur in 
der Kirche, sondern auch außerhalb der Kirchen-
mauern, draußen mitten unter den Menschen auf 
einer kleinen beleuchteten Freilichtbühne, um-
geben von gewaltigen in der Dämmerung düster 
erscheinenden Wohnhäuserblöcken.

Heilandskirche evangelisch A.u.H.B.
Martin-Luther-Platz 1, 3500 Krems   
evangelischkrems.wordpress.com

  18:00-23:00 Game Over – Play again? | Verbringe mit uns eine  
gemütliche Spielenacht mit Brett- und Karten-
spielen – entweder selbst mitgebracht oder vor Ort 
entliehen!

Pfarrkirche St. Nikolaus,  
Krems–Stein röm.-kath.
Steiner Landstraße 55, 3500 Krems   
www.stein.dsp.at

 18:00-18:30 Maiandacht | Im Marienmonat Mai gedenken wir  
der Verdienste der Gottesmutter.

 19:00-20:30 Rhythmik und Lyrik mit dem Steiner Chor | Der  
Steiner Chor präsentiert modernes geistliches und 
weltliches Liedgut unterlegt mit stimmungsvollen 
lyrischen Texten.



  1. Station  Hl. Nikolaus | Die serbisch-orthodoxe Kirche in Tulln  
ist der Übertragung der Reliquien des Hl. Nikolaus 
geweiht. Dieser Festtag wird jedes Jahr am 22. Mai 
gefeiert und erinnert daran, dass die Reliquien von 
Myra nach Bari übertragen wurden.

 
Pfarrzentrum St. Severin röm.-kath.
Anton-Bruckner-Straße 12, 3430 Tulln   

  2. Station  Ostern | Ostern ist das wichtigste Fest der Katholischen 
Kirche, an dem wir die Auferstehung Jesu feiern. Wie 
der Apostel Paulus schrieb: ohne die Auferstehung 
sind euer Glaube und unsere Botschaft vergeblich.  

  3. Station  Wir besuchen die Moschee – Opferfest | Das Opferfest 
ist eines der beiden wichtigsten islamischen Feste. 
Es erinnert an die Opferbereitschaft von Abraham. 
Das Fest dauert vier Tage und fällt zusammen mit der 
Pilgerfahrt (Hadsch) nach Mekka.  

Evangelische Heilandskirche  
evang. A.u.H.B.
Grottenthalgasse 16, 3430 Tulln  
tulln.evang.at

  4. Station  Karfreitag | Der Karfreitag ist in der Evangelischen  
Kirche von zentraler Bedeutung. Wir gedenken,  
dass Gott sich in seiner großen Liebe zum Menschen 
selbst in Jesus Christus opfert, um uns von der Last 
der Sünde zu befreien.

Pfarrkirche St. Stephan röm.-kath.
Wienerstraße 20, 3430 Tulln  
www.tulln-sanktstephan.at

  5. Station  Fronleichnam | Fronleichnam ist in der Katholischen 
Kirche ein großer Festtag. Wir gehen mit dem  
Allerheiligsten durch die Stadt, um Gottes Gegen- 
wart sichtbar zu machen.  

Serbisch-orthodoxe Pfarre  
zum Hl. Nikolaus serb.-orth.
Grünwaldgasse 20, 3420 Tulln  

Zentralraum tulln  
„Spirituelle Brückenbauer“: Schon seit mehreren Jahren feiern  

die fünf größten Glaubensgemeinschaften Tullns als  
„Spirituelle Brückenbauer“ ihr freundschaftliches Miteinander  
mit einer jährlichen Reise durch die spirituellen Räume  
Tullns im Rahmen der Langen Nacht der Kirchen. Bei jeder  
Station gibt es einen Aufenthalt von ca. 20 Minuten mit  
Programm.  
Die Reise findet als Kleingruppe organisiert mit einem  
Transportmittel, dem Tulli-Express statt. Die Teilnahme  
ist kostenlos!

Im heurigen Programm werden als zentrales Thema unterschied- 
liche Feiertage beleuchtet – jede Religionsgemeinschaft  
stellt einen wichtigen Feiertag in den Mittelpunkt ihrer  
Betrachtungen. 
 
Treffpunkt mit Begrüßung: vor dem Rathaus 
Abfahrt: pünktlich um 17:30 Uhr! 
Abschluss: Der Tulli kehrt wieder zum Rathaus zurück und im 
Minoritenkeller wird bei einem kleinen Imbiss und Umtrunk 
über diese Reise durch die spirituellen Räume diskutiert. 

Mit dem Tulli-Express die spirituellen 
Räume der fünf größten Glaubens-
gemeinschaften Tullns entdecken.

Kultur, Kunst, Bildung und soziales Engagement machen unsere Welt um vieles reicher. Die Zuwendung 
durch Unterstützer ermöglicht die Verwirklichung und Fortführung zahlreicher gesellschaftlicher Anliegen 
und trägt zur Vielfalt des Lebens bei. Die Erhaltung gesellschaftlicher Werte hat bei uns eine lange  
Tradition – eine Tradition, die sich auch in der Förderung der „Langen Nacht der Kirchen“ widerspiegelt.  
wst-versicherungsverein.at, wienerstaedtische.at

Kulturgüter beflügeln die Fantasie.
Aber nicht ohne unsere Unterstützung.

Noch mehr Programm in Niederösterreich
	 	finden	Sie	auf	www.langenachtderkirchen.at

Wenn Kirche zum Erlebnis wird: 
 Entdecken Sie spirituelle, kirchliche,  

musikalische, soziale und künstlerische  
Schätze!

 
 Freier Eintritt bei allen Programmpunkten! 
 
Auch bei bereits begonnenen Veranstaltungen 
sind Sie jederzeit herzlich willkommen 
(bitte um Rücksichtnahme bei Gottesdiensten)!



ImPreSSum

Herausgeber: Diözese St. Pölten, Domplatz 1, 3100 St. Pölten

redaktion: Abteilung Pfarren & lebenswelten · Fotorechte: 
Diözese St. Pölten, Privat, Wikimedia · Herstellung: Druckerei 
rutzky GmbH, Dürauergasse 30, 3100 St. Pölten 

Konzept & layout: Vera rieder, lAnGe nAcHt Der KIrcHen, 
Wien

ProGrAmmFolDer AlS DoWnloAD onlIne zu FInDen: 
www.dsp.at/portal/erleben/langenacht 
www.langenachtderkirchen.at/stpoelten

Was zählt, ist ein  
verlässlicher Partner  
und eine Bank,  
die an Sie glaubt.

spknoe.at

Die Lange Nacht der Kirchen ist ein Projekt  
der christlichen Kirchen in ganz Österreich.
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Band 62

Die Broschüre Denkmalpflege in Niederösterreich erscheint zweimal im 
Jahr, wird von der Abteilung Kunst und Kultur des Landes Niederöster-
reich herausgegeben und ist gratis per E-Mail an noe-denkmalpflege@
noel.gv.at oder unter noe.gv.at/Kunst-Kultur zu beziehen.
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